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1. Zusammenfassung und Trends 

 

Akteur Kurzübersicht Trend 

Koalition (CDU, 
CSU, SPD) 

 
Spannungen zwischen CDU/CSU und SPD aufgrund des 
Eklats um das Abstimmungsverhalten von Bundesminister 
Schmidt (CSU, BMEL) auf EU-Ebene pro Glyphosat sowie 
die ungewisse Lage der Regierungsbildung binden Ressour-
cen und Aufmerksamkeit. Auch innerparteilich schränken 
Personal- und Strategiedebatten die politische Arbeit der Par-
teien ein. 
 

 

Opposition 
(B90/Die Grünen, 
FDP, Die Linke) 

 
Nach dem Scheitern der Sondierungsgespräche suchen die 
Oppositionsparteien nun ihre Rollen. Da der Bundestag keine 
regulären Ausschüsse eingesetzt hat, gibt es keine regulären 
Foren für die Tabakpolitik. Es besteht das Risiko, dass sie 
sich (noch mehr) in schwer einsehbare Bereiche interner Ab-
sprachen in Ministerien und Fraktionen usw. verschiebt. 
 

 

Bundesrat, 
Bundesländer 

 
Bremens Landesregierung setzt sich mit der Nichtraucher-
schutznovelle 2018 auseinander. Ein erster Vorstoß, der 
auch eine Einbeziehung der E-Zigarette vorsieht, findet keine 
Zustimmung in den Fraktionen der Bürgerschaft. Das aktuelle 
Gesetz läuft Mitte 2018 aus. 
 

 

Verwaltung  
Die Bundesministerien fokussieren sich vor allem auf Verwal-
tungshandeln und die Aufrechterhaltung allgemeinstaatlicher 
Funktionen. Aufgrund der ungeklärten Regierungsbildung ist 
weniger mit neuen Impulsen zu rechnen. Der positive Bericht 
der überparteilichen britischen Abgeordnetengruppe zum 
Dampfen ist ein gutes Beispiel für eine pragmatische Heran-
gehensweise. Zudem gerät HNB in Japan und Südkorea un-
ter Druck. In Frankreich scheitert ein Vorstoß gegen Tabak im 
TV. Jedoch trüben Lizenzpläne in Italien das Bild. 
 

 

Fachcommunity  
Der Schweizer Lungenfachmann Erich Russi spricht sich ein-
deutig gegen HNB aus. Und der Schweizer Suchtverband 
nimmt eine e-Zigarettenfreundliche Neupositionierung vor. 
Hervorzuheben ist, dass der Wissenschaftler Samir Soneji 
seine Studie zum Gateway-Effekt zurückzieht und Fehler im 
Forschungsprofil einräumt. 
 

 

Medien  
Die Medien schenken der E-Zigarette wenig Beachtung. Kriti-
sche Töne gibt es in einigen Artikeln zu Tabak. 
 

 

 
Legende 
Tendenzen in Relation 
zu den Zielen des BfTG.  

 
Sehr positiv (Belan-
ge werden berück-
sichtigt)                 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 29.11.2017 

Meldung: Die Situation in der geschäftsführenden Bundesregierung ist aufgrund des regel-

widrigen Alleingangs von Bundeslandwirtschaftsminister Schmidt (CSU) bei der Entschei-

dung zur Glyphosat-Zulassung auf EU-Ebene angespannt. Das SPD-geführte Umweltminis-

terium votierte dagegen, so dass sich Deutschland im EU-Ministerrat hätte enthalten müs-

sen. Der Vorfall schmälert das Vertrauen zwischen Union und SPD und schwächt Bundes-

kanzlerin Merkel. Das belastet bereits im Vorfeld mögliche Koalitionsgespräche.  

Quelle: faz.net, sueddeutsche.de, spiegel.de, tagesspiegel.de  

 

2.2. Bundestag 

Keine Aktivitäten zur E-Zigarette im Beobachtungszeitraum. 

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 16.11.2017 

Meldung: Zum 31.07.2018 läuft das Bremer Nichtraucherschutzgesetz aus. Die Bremer 

Herzstiftung und Pro Rauchfrei Bremen fordern eine Gesetzesverschärfung (Totalverbot). 

Gesundheitssenatorin Prof. Dr. Eva Quante-Brandt (SPD) erwägt z.B. Rauchverbote im 

Freien (z.B. Haltestellen) und die Ausweitungen auf Shisha-Bars. Zur E-Zigarette heißt es in 

ihrer Vorlage: „Es ist nicht auszuschließen, dass das Rauchen von E-Zigaretten an sich 

ebenso gesundheitsschädlich ist wie das Zigarettenrauchen. Sobald Studienergebnisse eine 

eindeutige Erkenntnis für eine schädliche Wirkung zulassen, erfolgt zum nächstgeeigneten 

Zeitpunkt eine Anpassung des BremNiSchG.“ Die Landtagsfraktionen von CDU, SPD, Bünd-

nis 90/Die Grünen und FDP sehen keinen Bedarf an einer Gesetzesänderung.  

Quelle: bremen.de, gesundheit.bremen.de (Vorlage), butenunbinnen.de, nord24.de 

 

2.4. Europa, EU und EU-Staaten 

Datum: 25.11.2017, 22.11.2017 

Meldung: Südkorea will nach Angaben des Gesundheitsministeriums nicht nur eine höhere 

Steuer auf HNB einführen (Report 60, 56-54), sondern erwägt auch Bildwarnhinweise auf 

Verpackungen von Heated Tobacco. Eine abschließende Abstimmung im Parlament wird im 

Dezember erwartet. 

In Japan schreibt eine Arbeitsgruppe der Regierungskoalition an einem Entwurf für eine 

neue Tabaksteuer. Die Koalition ist gespalten: die größte Gruppe fordert eine Steuer auf 

HNB analog zur Tabak-Zigarette, eine andere die Berücksichtigung der Risikoreduzierung. 

Der Entwurf wird Mitte Dezember erwartet. 

Quelle: menafn.com, straitstimes.com, bloomberg.com  

 

 

http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/gefaehrdet-glyphosat-eine-moegliche-grosse-koalition-15314986.html
http://www.sueddeutsche.de/news/politik/parteien-massiver-vertrauensverlust-wegen-glyphosat-vorfalls-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-171129-99-63091
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/glyphosat-christian-schmidts-solo-und-die-folgen-a-1180690.html
http://www.tagesspiegel.de/politik/nach-glyphosat-eklat-spd-verlangt-von-kanzlerin-umfassende-aufklaerung/20645032.html
https://www.gesundheit.bremen.de/deputation/detail.php?gsid=bremen229.c.28975.de&asl=bremen229.c.16572.de
https://www.gesundheit.bremen.de/sixcms/media.php/13/DGV-2017-11-16%20L-107-19%20Nichtraucherschutz.pdf
https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/politik/nichtraucherschutz-bremen100.html
https://nord24.de/bremerhaven/nichtraucherschutz-im-land-bremen-keine-zigarette-mehr-an-der-bushaltestelle
http://menafn.com/1096143284/S.Korea-to-impose-higher-taxes-on-smokeless-ecigarettes
http://www.straitstimes.com/asia/east-asia/big-tobacco-faces-tax-reckoning-in-japan-on-hot-new-devices
https://www.bloomberg.com/news/articles/2017-11-21/big-tobacco-faces-tax-reckoning-in-japan-on-smokeless-products
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Datum: 23.11.2017, 22.11.2017  

Meldung: Die Wallonie (Belgien) führt zum Ende 2018 das Rauchverbot in Autos ein. Ein 

entsprechendes Verbot auf nationaler Ebene ist Teil eines Gesetzpaketes zur Tabakkontrolle 

von Gesundheitsministerin Maggie De Block, welches noch nicht verabschiedet wurde. 

Währenddessen traf sich der griechische Ministerpräsident Alexis Tsipras bei einem Frank-

reichaufenthalt mit PMI und anderen Konzernen. PMI baut gerade für 300 Mio. € die iQOS-

Produktion in Griechenland auf (Report 55). 

Quelle: brf.be, griechenland.net,  

 

Datum: 24.11.2017, 21.11.2017, 15.11.2017 

Meldung: In Österreich diskutieren Öffentlichkeit und Politik weiter über das strikte Rauch-

verbot. In den Koalitionsgesprächen plädiert die FPÖ für eine liberale Lösung, die ÖVP für 

die Umsetzung wie 2015 beschlossen (Report 60). 62% der Österreicher ist gegen die Ge-

setzesverschärfung. Namhafte Gesundheitsexperten fordern in einem offenen Brief vom de-

signierten Bundeskanzler Kurz (ÖVP), das Gesetz wie geplant 2018 in Kraft treten zu lassen. 

Quelle: noen.at. noen.at, ots.at  

 

Datum: 22.11.2017, 15.11.2017 

Meldung: Frankreichs Gesundheitsministerin Agnes Buzyn hat mit ihrer Unterstützung für 

ein Rauchverbot in Film und Fernsehen einen Proteststurm in der Filmbranche und der Be-

völkerung ausgelöst. Aufgrund dessen nimmt sie bereits Abstand, die Darstellung des Rau-

chens strikt zu regulieren. 

Währenddessen befasst sich der italienische Senat mit der Idee, den E-Zigarettenhandel nur 

durch lizensierte Händler zuzulassen. 

Quelle: pfaelzischer-merkur.de, saarbruecker-zeitung.de, rp-online.de, volksfreund.de, ku-

rier.at, vapoteurs.net, sigmagazine.it   

 

Datum: 28.11.2017, 24.11.2017, 23.11.2017, 22.11.2017, 20.11.2017, 17.11.2017 

Meldung: Die überfraktionelle Arbeitsgruppe im britischen Parlament zu E-Zigarette 

(APPG,The All Party Parliamentary Group for E-Cigarette) hat einen Bericht zur E-Zigarette 

vorgestellt. Darin kommen Wissenschaftler, Kommunalpolitiker und Verbände zu Wort. Die 

Gruppe fordert eine Liberalisierung der E-Zigarettenpolitik und kritisiert die Gleichsetzung der 

E-Zigarette mit Tabak. Die bekannte E-Zigarettenexpertin Prof. Bauld plädiert für eine evi-

denzbasierte E-Zigarettenregulierung (S. 11). Ihr Kollege Prof. Hajek widmet sich in seinem 

Kurzbeitrag den festgestellten Fehlinformationen in den Medien sowie den seiner Ansicht 

nach ungeeigneten Methoden anderer Studien (S. 8). Ihm zufolge führt das zu Fehlaussagen 

über den sogenannten Gateway-Effekt und zu den vermeintlichen Risiken der E-Zigarette. 

Cancer Research UK fordert die schottische Regierung auf, Schwangere mehr beim Tabak-

stopp zu unterstützen. Prof. Bauld, die sich in der Organisation engagiert, sieht in der E-

Zigarette einen gangbaren Weg zu diesem Ziel. Schottland will 2018 eine neue Tabakkon-

trollstrategie veröffentlichen. Andererseits verschärft in Schottland der NHS die Rauchverbo-

te in seinen Einrichtungen, die auch E-Zigaretten betreffen. 

https://brf.be/national/1132269/
https://www.griechenland.net/nachrichten/politik/22698-%E2%80%9Epolitischer-mut-und-europ%C3%A4ische-ideale%E2%80%9C-ehrungen-f%C3%BCr-tsipras-in-paris
http://www.noen.at/in-ausland/forderung-gesundheitsvertreter-fuer-beibehaltung-des-rauchverbots/67.479.083
http://www.noen.at/krems/donau-uni-krems-rauchverbot-offener-brief-an-sebastian-kurz/68.194.993
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20171124_OTS0002/oesterreich-umfrage-oesterreicher-gegen-totales-rauchverbot
https://www.pfaelzischer-merkur.de/welt/panorama/frankreichs-filme-sollen-rauchfrei-werden_aid-6865520
https://www.saarbruecker-zeitung.de/panorama/sz-panorama/frankreichs-filme-sollen-rauchfrei-werden_aid-6865047
http://www.rp-online.de/panorama/ausland/frankreichs-leinwandstars-sollen-weniger-rauchen-aid-1.7221560
https://www.volksfreund.de/nachrichten/kultur/das-rauchen-im-film-soll-weniger-werden-laut-frankreichs-gesundheitsministerin_aid-6864084
https://kurier.at/chronik/weltchronik/frankreich-rauchverbot-im-film-francais/299.038.738
https://kurier.at/chronik/weltchronik/frankreich-rauchverbot-im-film-francais/299.038.738
http://www.vapoteurs.net/italie-monopole-detat-nicotine-e-liquides/
http://www.sigmagazine.it/2017/11/vicari-approvato/
https://publications.parliament.uk/pa/cm/cmallparty/register/e-cigarettes.htm
http://www.ukvia.co.uk/wp-content/uploads/2017/10/State-of-the-Vaping-Nation-Report.pdf
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PHE verteidigt vehement ihre bekannte E-Zigarettenstudie, nach der E-Zigarette um 95% 

weniger schädlich sind als Tabak. Australische Gesundheitsexperten kritisierten die PHE im 

Zuge der australischen Debatte um eine Legalisierung des Dampfens. 

Quelle: ukvia.co.uk (Bericht), ukvia.co.uk, .parliament.uk, vapingpost.com, theaustrali-

an.com.au, bbc.com, dailyrecord.co.uk, eveningexpress.co.uk  

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 28.11.2017, 20.11.2017, 17.11.2017, 16.11.2017 

Meldung: Der bekannte E-Zigarettenexperte Dr. Farsalinos kritisiert eine Veröffentlichung 

der amerikanischen Herzstiftung. Der zufolge schädigt der Konsum von iQOS u.a. die Herz-

gefäße. Die Stiftung stellt den Harm Reduction-Ansatz in Frage. Farsalinos weist auf einige 

Schwachstellen hin und nimmt iQOS gegenüber den Kritikern in Schutz. 

Sein US-Kollege Prof. Brad Rodu (Universität Louisville) veröffentlichte eigene Schätzungen 

über die Auswirkungen von iQOS im Vergleich zu Nichtrauchern. Ihm zufolge gäbe es kaum 

Unterschiede. Damit will er eine Studie des Tabakgegners Ph.D. Stanton Glantz entkräften. 

Quelle: ecigarette-research.org, vapingpost.com, rodutobaccotruth.blogspot.de 

 

Datum: 22.11.2017, 21.11.2017 

Meldung: Dr. Erich Russi, emeritierter Professor für Pneumologie der Universität Zürich, 

fordert ein Umdenken in der Schweizer Tabakkontrollpolitik und die Zulassung nikotinhaltiger 

E-Zigaretten und Liquids. Russi argumentiert medienwirksam mit dem Harm Reduction-

Ansatz und dem gesundheitspolitischen Potenzial der E-Zigarette. Jedoch plädiert er für ei-

nen effektiven Jugendschutz, um den Gateway-Effekt entgegenzutreten. 

Auch der Schweizer Fachverband Sucht setzt sich zusammen mit anderen Gesundheits-

NGOs für eine liberalere Handhabung der E-Zigarette ein. Sie verweisen dabei, dass HNB 

an 18- und in einigen Kantonen an 16-Jährige verkauft werden darf. E-Zigaretten seien ist 

als wirksames Instrument der Schadenminderung anzuerkennen. Zudem fordern die NGOs 

die Integration des Harm Reduction-Ansatzes in die Tabakpolitik. Hintergrund ist die Novelle 

der Schweizer Tabakregulierung, die in der nächsten Zeit erwartet wird. 

Quelle: blick.ch, tagesanzeiger.ch, derbund.ch, fachverbandsucht.ch, fachverbandsucht.ch 

(Positionspapier), tagesanzeiger.ch, radiopilatus.ch, blick.ch, 20min.ch 

 

Datum: 22.11.2017, 21.11.2017 

Meldung: US-Forscher untersuchten die Auswirkungen von Zuckern und Aldehyden in Li-

quids. Sie fanden Korrelationen im Auftreten von Formaldehyd und Fruktose/Saccharose 

sowie Acrolein und Fructose. Beide Stoffen gelten als gesundheitsschädlich. Die Autoren 

sehen in dem Ergebnis einen weiteren Ansatz zur Konsumenteninformation und Regulie-

rung. 

Einen Schritt zurück muss Ph.D. Samir Soneji machen, der in einer Studie den Gateway-

Effekt belegt sah. Die Studie wurde bereits von namenhaften Experten beanstandet (Report 

50, 51). Nun gesteht Soneji Fehler ein. Seine Studie weise den Effekt doch nicht nach. 

Quelle: academic.oup.com, dailyvaper.com  

http://www.ukvia.co.uk/wp-content/uploads/2017/10/State-of-the-Vaping-Nation-Report.pdf
http://www.ukvia.co.uk/all-party-parliamentary-group-for-e-cigarettes-report-launched-in-house-of-commons/
https://publications.parliament.uk/pa/cm/cmallparty/register/e-cigarettes.htm
https://www.vapingpost.com/2017/11/21/uk-mps-urge-government-to-combat-misinformation-on-vaping-research/
http://www.theaustralian.com.au/national-affairs/health/health-trio-accused-of-presenting-factual-errors-to-ecig-inquiry/news-story/c360953ae14744b6beafc965eb1aa292
http://www.theaustralian.com.au/national-affairs/health/health-trio-accused-of-presenting-factual-errors-to-ecig-inquiry/news-story/c360953ae14744b6beafc965eb1aa292
http://www.bbc.com/news/uk-scotland-42081019
http://www.dailyrecord.co.uk/news/local-news/government-introduce-1000-fine-smokers-11559128
https://www.eveningexpress.co.uk/news/scotland/call-to-make-pregnant-women-key-focus-of-anti-smoking-strategy/
http://www.ecigarette-research.org/research/index.php/whats-new/2017/260-heat-not-burn-products-similar-to-smoking-for-heart-disease-confusing-acute-nicotine-effects-with-long-term-smoking-effects
https://www.vapingpost.com/2017/11/20/dr-farsalinos-on-aha-study-linking-hnb-use-to-heart-disease/
https://rodutobaccotruth.blogspot.de/2017/11/smoke-but-no-fire-iqos-opponent.html
https://www.blick.ch/news/schweiz/pneumologie-professor-befuerwortet-e-zigaretten-als-zigi-ersatz-das-ist-wie-bei-heroin-junkies-id7630518.html
https://www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/dampf-ist-weniger-schaedlich-als-rauch/story/23301177
https://www.derbund.ch/schweiz/standard/dampf-ist-weniger-schaedlich-als-rauch/story/23301177
https://fachverbandsucht.ch/de/news/verdampffen-statt-verbrennen-neues-positionspapier-des-fachverbands-sucht-zu-e-zigaretten-und-vaporisatoren
https://fachverbandsucht.ch/download/502/171123_Positionspapier_E-Zigaretten.pdf
https://www.tagesanzeiger.ch/wissen/medizin-und-psychologie/mit-ezigaretten-die-tabakschaeden-mindern/story/28489966
https://radiopilatus.ch/artikel/148900
https://www.blick.ch/news/schweiz/das-kleinere-nikotin-uebel-suchtfachleute-empfehlen-rauchern-e-zigis-und-snus-id7627359.html
http://www.20min.ch/schweiz/news/story/Dampfen-statt-rauchen-ist-fuer-Fachleute-jetzt-okay-16425345
http://www.sci-hub.cc/10.1001/jamapediatrics.2017.4200
https://academic.oup.com/ntr/advance-article-abstract/doi/10.1093/ntr/ntx234/4652238
http://dailyvaper.com/2017/11/21/anti-vaping-advocates-admit-error/


Monitoringreport Nr. 61 (Kalenderwochen 47 und 48) 

 

01.12.2017  5 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 28.11.2017, 27.11.2017, 22.11.2017, 21.11.2017, 20.11.2017, 19.11.2017 

Meldung: Australische Gesundheitsexperten drängen die Regierung, Tabak-Konzerne auf-

grund der gesundheitsschädlichen Wirkung des Tabakgenusses zu verklagen, um die Folge-

kosten des Rauchens zu kompensieren. Sie stützen sich auf erfolgreiche Klagen in Kanada, 

wo derzeit über Steuererhöhungen nachgedacht wird. 

Quelle: sbs.com.au, news-medical.net, abc.net.au, cbc.ca  

 

Datum: 22.11.2017, 18.10.2017 

Meldung: Das Schweizer Blaue Kreuz in Bern hat das HNB-Produkt glo von BAT getestet. 

Die Gesundheits-NGO bewertet HNB und BATs neue Tabak-Sticks mit Luftschlitzen skep-

tisch. Sie verweist dabei auf eine US-Studie, der zufolge Ventilationsöffnungen in Zigaretten-

filtern das Krebsrisiko erhöhen. 

Quelle: nau.ch, be.suchtpraevention.org 

 

2.7. Tabakwirtschaft und Wettbewerb 

Datum: 29.11.2017, 27.11.2017, 22.11.2017, 21.2017 

Meldung: Masamichi Terabatake, CEO von JT International (Genf), soll die Gesamtleitung 

des Konzerns übernehmen. Terabatake will an Tabak als Kernstrategie und Kernausrichtung 

des Konzerns festhalten. Beobachter rechnen mit einer Ausweitung des Auslandgeschäfts 

und eine Stärkung von HNB. JTI will Ploom in der Schweiz launchen. Erneut kommen zudem 

Gerüchte über eine Übernahme von Imperial bzw. Aufteilung zwischen JTI und BAT auf. 

Quelle: bloomberg.com, asia.nikkei.com, japantimes.co.jp, telegraph.co.uk, reuters.com, 

washingtonpost.com, ft.com  

 

Datum: 24.11.2017 

Meldung: Laut dem Marktforschungsinstitut Nielsen verdoppelte sich in den vergangenen 

zwölf Monaten der Umsatz der E-Zigarettenbranche. Wichtigster Vertriebskanal der E-

Zigarette sei dabei das Online-Geschäft, das in den aktuellen Nielsen-Daten nicht berück-

sichtigt wurde. Die Tabak-Zigarette bleibt marktbeherrschend, sinkt aber leicht ab. 

Quelle: wiwo.de, stern.de, saarbruecker-zeitung.de, wn.de, abendzeitung-muenchen.de, 

lkz.de, thueringer-allgemeine.de, stimme.de, gesundheit.de 

 

Datum: 22.11.2017  

Meldung: Das australische Unternehmen MGC Pharmaceuticals ist eine Kooperation mit 

dem europäischen Hersteller für medizinisches Cannabis Mabsut Life (Mazedonien) einge-

gangen. Ziel ist die Entwicklung eines Liquids mit Cannabidiol. Das Liquid soll laut Medien 

unter der E-Zigarettenmarke von Mabsut Life vermarktet werden, welche z.B. in Deutsch-

land, Tschechien und Österreich verkauft wird. 

http://www.sbs.com.au/news/article/2017/11/20/australian-governments-urged-sue-tobacco-companies-smoking-related-illnesses
https://www.news-medical.net/news/20171119/Australian-government-urged-to-sue-tobacco-companies.aspx
http://www.abc.net.au/news/2017-11-20/tobacco-companies-sued-for-healthcare-costs/9171824
http://www.cbc.ca/news/politics/cigarettes-vaping-packaging-tax-tobacco-smoking-target-health-canada-philpott-1.4410518
https://academic.oup.com/jnci/article/109/12/djx075/3836090
https://www.nau.ch/news/das-blaue-kreuz-bern-solothurn-freiburg-hat-das-am-tabakerhitzungsgerate-glo-getestet-65269052
http://www.be.suchtpraevention.org/de/aktuell?ID=249
https://www.bloomberg.com/gadfly/articles/2017-11-23/japan-tobacco-s-revival-plan-has-all-the-fire-of-a-cold-ashtray
https://asia.nikkei.com/Business/Companies/Japan-Tobacco-to-supercharge-overseas-growth-under-new-leader
https://www.japantimes.co.jp/news/2017/11/22/business/corporate-business/masamichi-terabatake-become-japan-tobacco-president-next-year/
http://www.telegraph.co.uk/business/2017/11/21/market-report-incoming-japan-tobacco-boss-sparks-talk-imperial/
https://www.reuters.com/article/us-japan-tobacco-management/japan-tobaccos-new-ceo-lights-up-imperial-with-ma-talk-idUSKBN1DL14M
https://www.washingtonpost.com/business/japan-tobacco-pledge-has-all-the-fire-of-a-cold-ashtray-gadfly/2017/11/22/e6bcd4a0-d00a-11e7-a87b-47f14b73162a_story.html?utm_term=.272e5fadb11e
https://www.ft.com/content/90d438bb-fcc5-37ba-9573-cc038f88c870
http://www.wiwo.de/technologie/forschung/studie-umsatz-mit-e-zigaretten-hat-sich-verdoppelt/20622270.html
https://www.stern.de/wirtschaft/news/umsatz-verdoppelt-nachfrage-nach-e-zigaretten-gestiegen-7762790.html
https://www.saarbruecker-zeitung.de/wirtschaft/sz-wirtschaft/raucher-greifen-oft-zur-e-zigarette_aid-6874109
http://www.wn.de/Welt/Wirtschaft/3065389-Umsatz-verdoppelt-Nachfrage-nach-E-Zigaretten-gestiegen
http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.umsatz-verdoppelt-nachfrage-nach-e-zigaretten-gestiegen.82c32ce2-7b2b-488b-9fe2-8da3244f5208.html
https://www.lkz.de/nachrichten/wirtschaft-finanzen_artikel,-Nachfrage-nach-E-Zigaretten-gestiegen-_arid,451904.html
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-/specific/Nachfrage-nach-E-Zigaretten-gestiegen-945855892
http://www.stimme.de/deutschland-welt/wirtschaft/wt/Tabak-Verbraucher-Deutschland-Nachfrage-nach-E-Zigaretten-gestiegen;art270,3945191
https://www.gesundheit.de/news/urn.newsml.afp.com.20171124.doc.uj9xt
https://mgcpharma.com.au/
http://mabsutlife.com/
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Einordnung/Empfehlung: Mit diesem Vorstoß ist mittelfristig mit dem Thema Cannabidiol 

zu rechnen. Damit kann die E-Zigarette in einen thematischen Kontext geraten, der insbe-

sondere bei konservativen Politikern mit großer Skepsis betrachtet wird. Je stärker hier die 

Branche ihre Fähigkeiten zur Selbstregulierung zeigt, desto eher kann sie eine kontroverse 

Debatte abfedern. 

Quelle: sbs.com.au, au.news.yahoo.com, unionverde.org, morgans.com.au  

 

Datum: 21.11.2017, 18.11.2017 

Meldung: Nach beachtlichen Erfolgen in den USA, schließen Beobachter einen ähnlichen 

Erfolg von JUUL in UK nicht aus. Die Produktion wurde 2017 von um das Zwanzigfache auf 

20 Mio. Einheiten pro Monat vergrößert. Bis Mitte 2018 sollen 40 Mio. Einheiten pro Monat 

gefertigt werden können. Investmentfonds liefern das nötige Kapital dafür. In den USA wer-

den JUULs junge Kundengruppen bereits diskutiert. Daher ist und bleibt eine effektive 

Selbstregulierung in Deutschland wichtig, um Überregulierung zu vermeiden (Report 59). 

Quelle: dailymail.co.uk 

 

Datum: 16.11.2017 

Meldung: Der Bundesverband Deutscher Tabakwaren-Großhändler und Automatenaufstel-

ler (BDTA) wehrt sich weiterhin gegen das Anbringen von Bildwarnhinweisen auf Zigaretten-

automaten. Der Verband droht in einem Schreiben an das BMEL, im Bedarfsfall die zustän-

digen Landesbehörden auf Schadensersetz zu verklagen. Dem BDTA zufolge wurden die 

Folgekosten für die Umrüstung nicht in der Umsetzung von TPD2 berücksichtigt.  

Quelle: forum-rauchfrei.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lektüre-Hinweise 

In einem Interview kritisiert Prof. Dr. Dr. Hensel, Leiter des Bundesinstituts für Risikobewertung 

(BfR), am Beispiel Glyphosat den zunehmenden Missbrauch der Wissenschaft für politische Zwe-

cke bzw. das wachsende Misstrauen gegenüber politisch nicht genehmen Ergebnissen. Ähnliche 

Phänomene gibt es bei der E-Zigarette, die das BfR bereits untersuchte. So kann das Interview in 

der externen Kommunikation als Breispiel herangezogen werden. Quelle: tagesspiegel.de  

Jan Mücke, Geschäftsführer des Zigarettenverbandes, gibt in einem längeren Interview in der 

Südwest Presse Einblicke in die Positionen der Tabakbranche sowie seine Sicht auf das Lobbying 

in Deutschland. Quelle: swp.de  

Mücke spart das Thema E-Zigarette aus. Der Deutschlandfunk nicht. Dabei kommt der Journalist 

Dietmar Jazbinsek zu Wort, der die Tabak-Industrie kritisiert, sie wolle die Dampfer-Branche aus 

dem Markt drängen. Quelle: deutschlandfunk.de  

http://www.sbs.com.au/news/article/2017/11/22/mgc-signs-deal-e-cigarette-maker
https://au.news.yahoo.com/a/37968510/mgc-signs-deal-with-e-cigarette-maker/
https://unionverde.org/news/2017/11/22/mgc-signs-deal-with-e-cigarette-maker/
https://www.morgans.com.au/research-and-markets/market-news-and-data/Breaking-News/MGC-signs-deal-with-e-cigarette-maker-S-1800675
http://www.dailymail.co.uk/sciencetech/article-5101153/What-JUUL-new-e-cigarette-vaping-trend.html
http://www.forum-rauchfrei.de/de/2017/11/16/zigarettenautomaten-behoerden-dulden-gesetzesverstoesse-aus-angst-vor-forderungen-der-wirtschaft-nach-schadensersatz/
http://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/praesident-des-bundesinstituts-fuer-risikobewertung-die-wissenschaft-wird-als-kampfmittel-missbraucht/20633368.html
http://www.swp.de/ulm/nachrichten/vermischtes/_wir-sind-kein-geheimbund_-24124574.html
http://www.deutschlandfunk.de/mikrokosmos-010-dampfen-statt-rauchen.3381.de.html?dram:article_id=400363
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3. Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

Winter 

2017/2018 

Das International Network of 

Nicotine Consumer Organisati-

ons (INNCO) verlegt seinen Sitz 

von Schweden in den internati-

onalen Tabakstandort Schweiz. 

INNCO Genf innco.org  

06.12.2017 Parlamentarischer Abend der 

Leibniz-Gemeinschaft 

Leibniz-

Gemein-

schaft 

Berlin leibniz-

gemeinschaft.de 

06./07.12.2

017 

15. Deutsche Konferenz für Ta-

bakkontrolle 

DKFZ Heidel-

berg 

dkfz.de  

07.12.2017 Landesgesundheitskonferenz 

2017 

LGK Berlin berlin.de  

10.12.2017 SPD-Bundesparteitag SPD Berlin spd.de  

11./12.2017 Handelsblatt-Jahrestagung 

Health 2017 

Han-

delsblatt 

Berlin handelsblatt.com  

12.12.2017 Preisverleihung „The Power of 

the Arts“ 

PMI Berlin thepowerofthearts.de  

12.12.2017 Weihnachtsfeier der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion 

CDU/ 

CSU 

Berlin cducsu.de  

16.12.2017 Die CDU sagt Ihren Bundespar-

teitag ab! 

CDU - dlf.de, bild.de  

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

https://innco.org/download/2017/INNCO%20-%20GENEVA%2016_Nov.pdf
https://www.leibniz-gemeinschaft.de/ueber-uns/veranstaltungen/parlamentarischer-abend-wissen-wahrheit-wunsch/
https://www.leibniz-gemeinschaft.de/ueber-uns/veranstaltungen/parlamentarischer-abend-wissen-wahrheit-wunsch/
https://www.dkfz.de/de/tabakkontrolle/Nationale_Veranstaltungen.html
https://www.berlin.de/sen/gesundheit/themen/gesundheitsfoerderung-und-praevention/landesgesundheitskonferenz-berlin/
http://www.spd.de/
http://veranstaltungen.handelsblatt.com/health/jahrestagung-2017/
https://www.thepowerofthearts.de/
http://www.cducsu.de/
http://www.deutschlandfunk.de/cdu-parteitag-findet-offenbar-nicht-im-dezember-statt.1939.de.html?drn:news_id=820243
http://www.bild.de/bildlive/2017/21-cdu-parteitag-53993122.bild.html#fromWall

